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96 GEMEINDEN. EIN ZIEL.
Zusammen mehr bewegen.

Egal ob du gerne gehst, läufst oder am liebsten 
mit dem Fahrrad oder den Inlineskates unterwegs 
bist, von 1. Juli bis 30. September 2023 zählt jede 
Minute Bewegung. In diesem Zeitraum sucht die 
Landesinitiative Vorarlberg >>bewegt zum dritten 
Mal	die aktivsten	Gemeinden	Vorarlbergs.
Heuer werden sämtliche Aktivitäten und Bewe-
gungsminuten einzelner Personen zum ersten Mal 
ausschließlich	über	die neue	Vbewegt	App gesammelt,	welche	ab	Mitte	Juni	
verfügbar ist.

So funktioniert‘s:
1. Die neue Vbewegt App im Appstore herunterladen.
2. Bewegungsminuten sammeln und so viel wie möglich bewegen und

sporteln – selbstverständlich richtet sich diese Aktion auch an Personen
mit mentaler Beeinträchtigung oder Handicap.

3. Die Erfassung deiner Bewegungsminuten erfolgt unkompliziert direkt
über	die	App	oder	über	deine	Sportuhr.

4. Deine aktiv gesammelten Bewegungsminuten werden direkt der Heimat-
gemeinde gutgeschrieben und in einer Rangliste erfasst.

Dein Einsatz wird belohnt - unter allen Teilnehmenden werden attraktive 
Preise verlost.
Die bestplatzierten Gemeinden erhalten einen Preisscheck.
Wir freuen uns auf einen >> bewegten Sommer 2023! Mach auch du mit 
und sei dabei!

LAUFEN DURCHS HOHE GRAS
Respekt gegenüber der Natur und fremdem Eigentum

Leider kommt es immer wieder vor, dass Kinder und Erwachsene durchs 
hohe Gras laufen. Die Wiesen sind fremdes Eigentum und für die Landwirte 

ist es nicht angenehm, 
da das niedergetram-
pelte Grün nicht gemäht 
werden kann. Das Gras 
ist aber ein wertvolles 
Lebensmittel für Tiere 
und sollte respektvoll 
behandelt werden. 
Wir bitten Sie, auf den 
dafür vorgesehenen 
Straßen und Wegen zu 
bleiben.
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Gemeinsam gestalten und feiern 
wir unsere Region!

Seit 2015 sind in der LEADER-Region Vorderland-
Walgau-Bludenz mehr als 80 Projekte erfolgreich 
umgesetzt worden, die die Region nachhaltig 
stärken. Mit diesen Projekten sind insgesamt 
7,8 Millionen Euro in die Region geflossen. Davo  
4,5 Millionen Euro Fördermittel und 3,3 Millionen 
Euro Eigenmittel der Projektträger:innen.
„Mir firand üsre Region 2015 bis 2023+“ ist das 
Motto für das Dankesfest, das die LEADER-Region 
Vorderland-Walgau-Bludenz am 28. Juli für 
Interessierte aus der Region veranstaltet – 
zum Abschluss der vergangenen und zum Beginn 
der neuen Förderperiode.

LEADER ist ein 
EU-Förder-
programm, 
das 1991 als 
Gemeinschafts-
initiative der 
Europäischen 
Union ins Leben 
gerufen wurde. 
Ziel von LEADER 
ist, die länd-
lichen Regionen 
Europas auf 
dem Weg zu 
einer eigenstän-
digen Entwick-
lung zu unter-
stützen sowie 

Kooperationen und Maßnahmen zur Stärkung und 
Entwicklung des ländlichen Lebensraums, der länd-
lichen Wirtschaft und der Lebensqualität zu fördern.

„Mit der vollen Ausschöpfung unserer Fördermittel 
haben wir eine Punktlandung geschafft. Mit insgesam  
4,5 Millionen Euro an EU-Geldern aus Brüssel konnten 
wir Projekte finanziell unterstützen, die sonst nicht mö -

lich gewesen wären“, betont Walter Rauch, Obmann 
der LEADER-Region. 

„Nicht nur die erfolgreichen letzten Jahre freuen uns, 
sondern auch der Start in die neue Förderperiode 23-27 
am 01. Juli“, berichtet Karen Schillig, Geschäftsführerin 
der	LEADER-Region.	Die	offiziel 	Urkundenübergabe	
zur erneuten Anerkennung als LEADER-Region fand 
am 20. Juni 2023 in feierlichem Rahmen in Wien statt. 

 
Mir fi and üsre Region 2015 bis 2023+ 

Freut Euch auf einen abwechs-
lungsreichen Abend!

Wann: Freitag, 28.7.2023 
 17:30 Uhr 
Wo: Steinbruch Ludesch
Weitere Informationen 
www.leader-vwb.at

Wir bitten um Anmeldung unter: office@leader-vwb.  

Weitere Neuigkeiten 
aus der LEADER-Region

Das LEADER-Projekt „Zämmako z‘Wyllar“ feierte 
am	Sonntag,	21.	Mai	2023,	die	Eröffnun 	des	Pfarr-
zentrums Weiler.

Mit	Unterstützung	von	LEADER	ist	ein	neuer	Treff-
punkt für die ganze Bevölkerung entstanden. Eine 
nachhaltige, 
ökologische 
Gestaltung mit 
Beachtung von 
Maßnahmen zur 
Klimawandel-
anpassung gab 
Anlass zur Über-
reichung einer 
KLAR!-Plakette. 

Herzlichen 
Glückwunsch!

vollständig auf der Terrasse erschienenen Bewohner: 
innen unseres Heims.
Ein Dankeschön an alle Mitarbeiter:innen, die zum 
großartigen Gelingen dieser Feier einen kleineren 
oder größeren Beitrag geleistet haben. Vor allem 
Danke auch an unsere Bewohnerin Marlene für die 
super vorgetragene Fürbitte.

In seinem Segen speziell für die Bewohner:innen und 
Mitarbeiter:innen des Sozialzentrums erwähnte Pfr. 
Reichart abschließend, dass Jesus‘ Dienst an seinen 
Jüngern beim letzten Abendmahl beispielhaft für die 
pflegende 	Berufe	ist.	Ein	schöner	Gedanke	für	un-
seren	berufliche 	Weg	–	nicht	nur	an	Fronleichnam,	
das ganze Jahr.

Robert Allgäuer, Geschäftsführer
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